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92637 Weiden
Tel. 0961 40 17 56 94
manfred.schiller.wk@bundestag.de

»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,
ich habe den Feiertag in der letzten Woche für eine Tour 
mit dem Motorrad in die Südsteiermark genutzt - eine 
dringend benötigte Auszeit nach den anstrengenden 
Sitzungswochen. Trotz Feiertag gab es aber auch in der 
letzten Woche genug zu berichten, so war ein ganz großes 
Thema neben Merz´gefährlicher Provokation Richtung 
Russland auch die WHO, die nach dem Austritt der USA 
nun von Deutschland eine großzügige Finanzspritze 
bekam. Außerdem werfe ich einen Blick auf die Rede von 
Alice Weidel auf der CPAC in Ungarn.
Um das und einiges mehr geht es in meinem aktuellen 
Rückblick - ich wünsche euch viel Erkenntnis beim Lesen!
Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 
— dafür sind wir da!
Mein Wahlkreisbüro befindet sich di-
rekt in Weiden, und freut sich auf euren Besuch.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17:00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 11.00 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.
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CPAC 2025
Alice Weidel in Ungarn

Liebe Freunde,

stehende Ovationen & Tränen im Publi-
kum gab es am Freitag bei Alice Weidels 
Rede auf der Konferenz der „Conservative 
Political Action Conference“ (CPAC) in Un-
garn.
Viktor Orbán eröffnete die CPAC, für Weidel 
der „wahre Leuchtturm der Freiheit“.

Freiheit war auch ein Thema ihrer großartigen Rede: Die Freiheitsliebe deutscher Patrioten, der Kampf um die 
Meinungsfreiheit, freie Bürger & Frieden.
In ihrer Einleitung gab sie einen Überblick darüber, was in unserem Land schief läuft & thematisierte schließlich die 
Panik des „antipatriotischen Woke-Systems“ inkl. Verfassungsschutz & AfD-Verbot. Auch Merz bekam sein 
Fett weg, der die Wahl zunächst „durch Kopie des AfD-Programms gewonnen & danach seine Seele an Linke ver-
kauft habe“.
Nach ihrem Rundumschlag schaute sie positiv in die Zukunft:
Mittlerweile wehe ein „Wind des Wandels“ die Zukunft gehöre den freien patriotischen Nationen und souverä-
nen Kräften & schloss mit den Worten:

„Let´s make Europe great again together!“
Euer
Manfred Schiller
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Aktuelle Nachrichten

Bis letztes Jahr war die USA der größte Geldgeber mit 
fast einer Milliarde Dollar im Jahr 2024.

Donald Trump trat im Januar 2025 mit seinem Land aus 
der WHO aus. Aber noch mit den USA als Geldgeber fi-
nanzierte sich die WHO schon zu 80 Prozent aus priva-
ten Mitteln, größter Geldgeber war hierbei die Bill&Me-
linda Gates Stiftung, aber auch die Impfallianz GAVI 
(die eine Unterorganisation von Gates ist).

Über eine Initiative des EU Parlaments „Paris Pea-
ce Forum“ im Jahr 2021 

wurde der Anstoß zur Verabschiedung eines weltwei-
ten Pandemievertrages gegeben. Sponsoren dieses 
Forums sind die milliardenschweren und „üblichen 
Verdächtigen“ wie Open Society Foundation, Rockefel-
ler Foundation, Microsoft, Gates-Stiftung, YouTube 
und weitere, also die gleichen Geldquellen, wie die der 
WHO. Es handelt sich um ein global wirkendes Spin-
nennetz aus mächtigen NGOs, die unter dem Mantel 
der Philanthropie ihre knallharten wirtschaftlichen 

Interessen in die Politik tragen. 
Denn bereits im Februar 2021 
übernahmen die G7-Staats-
chefs den Appell des „Paris 
Peace Forums“ und forderten 
öffentlich einen Pandemiever-
trag, der insgesamt 25 Unter-
stützer bekam, Angela Mer-
kel inclusive.

In diesem Appell warnten die 
Unterzeichner vor den kom-
menden globalen Gesund-
heitsnotständen, das ge-
flügelte Wort, das auch Karl 
Lauterbach übernahm, 
war geschaffen: 

Finanzierung der WHO: Nach USA-Austritt hilft

Zahlmeister
         Deutschland
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„Die Frage ist nicht ob, sondern wann der Notstand 
kommt“.….

Gates wiederum schrieb schon im Jahresbericht seiner 
Stiftung im Januar 2021, dass es auf lange Sicht keine 
Rückkehr zur Normalität geben werde.
Weiter liest man:
Ich bin sicher, dass wir in Zukunft sogenannte Mega-Di-
agnose-Plattformen haben werden, mit der man wö-
chentlich 1600 Millionen Menschen testen kann (20 
Prozent der Weltbevölkerung).

„Der Ausnahmezustand ist die neue Normalität“.

Es sollte also ein massenhaftes dauerhaftes Testen 
auf Viren etabliert werden – so formulierte Gates es in 
seinem Bericht – was mithilfe des Pandemievertrags 
und den Internationalen Gesundheitsvorschriften 
realisiert werden sollte.

Wir alle haben die Testphase dieses neuen Regimes 
miterleben müssen. Eine Folge wären außer den Tests 
massenhafte und dauerhafte „Impfungen“, die am 
Ende das Genom jedes Menschen verändern werden. 
Eingebunden in den WHO-Pandemievertrag ist auch 
der „One-Health“-Ansatz, der Menschen wie Tiere glei-
chermaßen in Test- und Impfprogramme einschließt.

Die Verbindung zu Klaus Schwabs Vision vom Transhu-
manismus stellte damals die Organisation „Children´s 
Health Defense“ her und warnte eindringlich vor dieser 
Entwicklung. Eine Dystopie ohne Gleichen soll wahr 
werden.
(Quelle zu diesem Bericht sind die Recherchen des Wirt-
schafts- und Investigativjournalisten Norbert Häring)

Die NGOs konnten ihre feuchten Träume von der Be-
herrschung und Unterwerfung der Menschheit bis-

lang nicht vollständig realisieren. Der Widerstand in der 
Bevölkerung weltweit, die geleakten RKI-Files, die 
öffentliche Konstatierung, dass Covid-19 aus dem 
Labor kam, die Skandale um Impfdosenbeschaffung, 
Maskendeals, die tausende von Impfopfern usw. ha-
ben bewirkt, dass die ambitionierten Ziele des nun ver-
abschiedeten Pandemievertrag ein wenig geschrumpft 
sind.

Aber dennoch ist die Gefahr nicht gebannt. Sie ge-
hen mit der Salamitaktik vor. Und wenn das bedeutet, 
drei Schritte vor und zwei zurück, so kommen sie doch 
voran.

Die AfD hatte am 16. Mai 2024 einen Antrag in den 
Bundestag eingebracht mit dem Titel „Ablehnung des 
WHO-Pandemievertrags, sowie der Internationalen 
Gesundheitsvorschriften“ (Dr.Nr.20/10391), welcher 
in namentlicher Abstimmung von allen anderen Frak-
tionen abgelehnt worden war. Der Gesundheitsminis-
ter der US-Administration Robert F. Kennedy jun. for-
dert aktuell weitere Staaten zum Austritt aus der WHO 
auf.

Und die neuste Schlagzeile für Deutschland lautet wie-
der einmal: Wir haben einfach zuviel Geld!

Unsere neue Gesundheitsministerin Warken spen-
diert der WHO quasi als Gratulation zum Vertrag mal 
nebenbei weitere 10 Millionen Euro, nachdem im ver-
gangenen Jahr schon 290 Millionen geflossen sind.

Aktuelle Nachrichten
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Ist der Mai kühl und nass, füllt er dem Bauern 
Scheun und Fass.

Vielleicht war der Mai in diesem Jahr nicht gerade nass, 

aber kühl auf jeden Fall. Wir hatten bis aktuell noch weit 
verbreitet Bodenfrost (siehe auch: das Klima wird kälter, 
Links auf meiner Website). Der Wetterfrosch auf Merkur.
de spricht immer noch von kalter Polarluft und Regen 
zum Ende des Monats. Dann aber würden die Temperatu-
ren irgendwann ansteigen mit Schauern und Gewittern 
– und er spricht mit erhobener Stimme, als ob nun die 
lange befürchtete Katastrophe eintreten würde.

Normale Menschen würden es Sommer nennen.

Die Grünen durften am vergangenen Freitagabend im 
Plenum mit einer Aktuellen Stunde zum Thema „Dür-
re in Deutschland“ noch ein bisschen Panik verbreiten, 
gerade, als es so richtig schön auf die Glaskuppel des 
Reichstags prasselte. Das kommt mir vor wie „Loch 
Ness“ in Schottland. In Großbritannien ist eine Sichtung 
von Nessi quasi immer zur Saure-Gurken-Zeit ein Füller 
für die Spalten der Yellow-Press.

Hat Deutschland keine anderen Probleme?

Aktuelle Nachrichten

Liebe Freunde,

   am Sonntag war der

     1. Juni, das bedeutet:

                   
                   

           Es ist

  #Stolzmonat!

Aktuelle Nachrichten
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26. Mai 2025

Die letzte Woche fing ja schonmal 
gut an, ein paar Schlagzeilen vom 

vergangenen Montag:

•	 „Bundesverband Elektromobilität 
meldet Insolvenz an“

•	 „Die Bauwirtschaft meldet 
Alarmstufe rot - der Traum vom 
Eigenheim ist vorbei“

•	 “Umfrage: ein Drittel aller Unter-
nehmen will Investitionen kür-
zen - DIHK warnt“

•	 „Friedrich Merz will den Acht-
Stunden-Tag abschaffen – die 
Deutschen arbeiten zu wenig“

•	 „Merz will Rentner weiterarbei-
ten lassen und lockt mit Àktiv-
rente`“

•	 „DIW-Präsident will nicht nur ge-
ringere Rentensteigerungen, 
sondern auch eine längere Le-
bensarbeitszeit“

Sind das die Gründe, warum sich 
die Umfragewerte für Friedrich 

Merz gerade erholen?

Es herrscht höchste Alarmstufe:
Friedrich Merz eskaliert und 

provoziert einen fatalen Gegen-
schlag von Russland!

Am 28. Mai wurde der ukrainische 
Staatspräsident bei einem offi-
ziellen Staatsbesuch mit allen 
Ehren von Friedrich Merz empfan-
gen.

Im anschließenden Pressestate-
ment erfuhren wir, dass zusätzlich 
zu den bereits angekündigten 
Waffendeals ohne Reichweiten-
beschränkung ab sofort auch Ra-
keten auf ukrainischem Staats-
gebiet zusammengebaut werden, 
was wohl bedeutet, dass deutsches 
Knowhow, deutsche Steuergel-
der und Waffenteile in direktes 
Kriegsgebiet geliefert werden.

Man muss vermuten, dass Taurus 
– oder eine identische Waffe – dort 
produziert werden sollen. Hierbei 
wurde schon betont, dass deut-
sche Investoren zu 100 Prozent 

durch den deutschen Steuerzah-

ler abgesichert werden im Falle 

dessen, dass sie direktes Kriegs-

ziel werden.

Wir wissen inzwischen, dass Pu-

tin bei Lieferung von Taurus das 

Werk in Schrobenhausen direkt 

„eliminieren“ würde. Außerdem 

will Merz zusätzlich zur bereits er-

folgten Kriegsunterstützung der 

Ukraine in Höhe von fast 48 Milli-

arden Euro, weitere 5 Milliarden 

zur Verfügung stellen.

Wird Putin nun Berlin mit seiner 

Oreschnik ins Visier nehmen? Wer-

den wir von einem Verrückten 

regiert, der bewusst den Krieg 

nach Deutschland tragen will?

Kriegsbeteiligung
                       Deutschlands
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Zwei Bayern in Berlin Folge 8

Es war wieder höchste Zeit für eine neue Folge unserer Serie „Zwei Bayern in Berlin“ mit meinem Kollegen Ste-
phan Protschka, die wir selbstverständlich auch in der neuen Legislaturperiode fortsetzen werden. Die Themen 

gehen uns ja nicht aus, im Gegenteil ;)
Ein großes Thema ist die undemokratische Ausgrenzung unserer Partei durch die anderen Parteien, die ich per-
sönlich ganz direkt bei meiner Wahl zum Ausschussvorsitzenden des Petitionsausschusses erlebt habe, der mir 
erwartungsgemäß von den anderen Parteien verweigert wurde. Wie das genau ablief, und was wir sonst noch alles 
an alltäglichem Irrsinn im Parlament über uns ergehen lassen mussten, und wie es wohl unter der neuen Regie-
rung weitergehen wird – darüber unterhalten wir uns im Video.
Viel Spaß beim Anschauen! Das Video findet ihr unter anderem auf meinem YouTube-Kanal.

Auf diesem Bild - ein Videoscreenshot - seht 
ihr mich am Ufer der Pfreimd in meinem 
Heimatwahlkreis.
Ich war mit dem Motorrad auf dem Weg 
in die Südsteiermark, wo ich mich mit al-
ten Schulfreunden zum Vatertag getroffen 
habe, und wie jedes Jahr regnete es zuver-
lässig bei der Gelegenheit.
Die Stimmung haben wir uns davon nicht 
vermiesen lassen, im Gegenteil!
Das Video könnt ihr euch auf meinem You-
Tube-Kanal in voller Länge anschauen.

Ein Oberpfälzer in Berlin
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Am Donnerstag 
war Vatertag!
Das Wesentliche steht auf meinem 
Hemd ;)

Den Vatertag habe ich dazu genutzt, 
eine kleine Auszeit zu nehmen - wie 
ihr auf der vorherhigen Seite lesen 
konntet, ging es mit dem Motorrad 
in die Südsteiermark.

Ich habe die Momente fernab des 
Trubels im Parlament sehr genossen 
und meine „Batterien aufgeladen“ 
- inzwischen bin ich schon längst wie-
der in Berlin, wo wir uns alle direkt 
wieder in die Arbeit stürzen.
Abonniert meine Kanäle, um auf 
dem laufenden zu bleiben!

Euer Manfred Schiller

Aus dem Wahlkreis und darüber hinaus

Stammtisch
Jeden Donnerstag (außer feiertags) 
findet unser Stammtisch  in Weiden 

statt.
Unsere Abgeordneten berichten aus 
dem Landtag oder Bundestag, im 
Anschluß gibt es spannende Diskus-

sionen.
Der Stammtisch ist völlig unverbind-
lich und für jeden offen, ihr müsst 
kein Parteimitglied sein! Kommt 
vorbei, wir freuen uns auf euren 

Besuch! Wir sehen uns!



MANFRED-SCHILLER .DE10

	 www.manfred-schiller.de

	 manfred.schiller@bundestag.de

	 	 @manfred.schiller.afd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredafd

	  	 @manfredschillerafd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredschillermdb

Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB


